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«Freude am Himmel» 
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Darum sollt ihr so beten: 
Unser Vater im Himmel! 

Dein Name werde geheiligt. 
Dein Reich komme. 
Dein Wille geschehe 

wie im Himmel so auf Erden. 
Matthäus 6,9-10 (LU) 

 
Matthäus 4,17 

Matthäus 6,20-21 

Johannes 14,12 

Philipper 3,12-21   



 

Thema 

Wie können wir vom Himmel träumen, ohne nur an den Tod zu denken? 
Wie wecken wir eine Sehnsucht nach dem Himmel, ohne gleichzeitig Todessehnsucht zu 
haben? Was hat der Himmel mit Menschen zu tun, die mitten im Leben stehen?  
 
Der Himmel ist unlimitiert gut. Das irdische Leben ist nur limitiert gut. 
Unser Leben ist begrenzt: körperlich, psychisch, finanziell, intellektuell, … Wir erleben gute 
Momente und machen weniger schöne Erfahrungen. Der Himmel ist unlimitiert an Freude, 
Friede, Erkenntnis, Geld, Schönheit, Zeit, Ressourcen, Licht, Lobpreis, … es gibt keine Limits. 
 
Die Bibel spricht an vielen Stellen davon, dass wir nicht nach irdischen Massstäben denken, 
glauben, beten und handeln sollen. Unser Heimatort ist der Himmel. Unsere Kraft, 
Erkenntnis, Freude usw. kommen vom Himmel her – wo es keine Limits gibt. 
 
Oftmals leben Christen wie in einem Glashaus. Sie sind limitiert im Glauben durch irdische 
Grenzen. Das Gebet, das Bibellesen, das Denken, das Handeln, … schöpfen nicht das 
Potenzial des Himmels aus. Wie wäre es, wenn wir vom Himmel her denken, reden, 
glauben, beten und handeln? Was würde sich im Alltag, im Gebet, im Gottesdienst, bei der 
Arbeit verändern? 
 
 
Notizen zum Gottesdienst:  
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 



 

Vom Thema zu dir 

 Ist der Himmel ein Thema, worüber du öfters nachdenkst, redest und diskutierst? 

 Wie gross ist deine Freude am Himmel? 

 Beschreibe den Himmel in eigenen Worten.  

 Wie denkst du über den Satz «Der Himmel ist unlimitiert gut. Das irdische Leben ist nur 
limitiert gut.»? 

 Wo leidest du unter den Begrenzungen des irdischen Lebens? 

 Welche Hoffnung, Perspektive und Zuversicht hast du im Blick auf den Himmel? 

 Bist du bereit, in eine Kultur zu investieren, die grosszügig und gleichzeitig verletzlich 
ist? D.h. Leute zu unterstützen, die «himmlisch» denken und glauben und gleichzeitig 
auch scheitern könnten? 

 Was bedeutet es, ein «Bürger des Himmels» zu sein? Vgl. Philipper 3,12-21 
 

 

 

Gebetsfokus 

 Danke Gott dafür, dass dein Name im Himmel geschrieben steht. Vgl. Lukas 10,20 

 Danke Jesus, dass sich sein himmlisches Reich auf der Erde entfaltet und ausbreitet. 

 Wie kannst du «unlimitiert» beten? 

 Frage den Heiligen Geist, wo du allenfalls in einem limitierten Glaubens-Glashaus lebst. 

 Rede mit Gott über dein Herz, deine Schätze, deine Wünsche, deine Grenzen, deine 
Zukunft. 

 Bringe Jesus deine Last und dein Leiden über schwierige Situationen im Leben. 

 Bitte Jesus in seinem Namen konkret um Wunder. 
 
 
 

Tiefer graben 

 Notiere dir, wo du in deinem Leben schon «himmlische Momente» erlebt hast. 

 Wem könntest du in den nächsten Wochen beistehen und aus der Perspektive des 
Himmels dienen? 

 Überlege dir, wo du in deinem Leben bisher «Schätze im Himmel» und wo «irdische 
Schätze» gesammelt hast. 

 Was möchtest du dir für das Jahr 2023 bezüglich «himmlisch glauben» vornehmen? 

 Vertiefe dich in Matthäus 13: Dort lesen wir mehrere Gleichnisse zum Thema 
«Himmelreich». 


